
Wegen der Lautstärke tötet Nachbar einer Bar in der Ardèche einen
Gast mit 14 Messerstichen
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Ein 58-jähriger Mann wurde in der Nacht von Freitag auf Samstag in Viviers in der
Ardèche mit 14 Messerstichen niedergestochen. Der mutmaßliche Täter war ein
Nachbar der Bar, in der Live-Musik stattfand.

Die traditionelle Fête de la Musique endete in Viviers in der Ardèche, wo die Veranstaltung
von Mittwoch auf Freitagabend verschoben worden war, in einer Tragödie. Ein 58-jähriger
Gast des Imbisses „Au petit creux“ wurde von einem Nachbarn mit vierzehn Messerstichen
getötet. Das Opfer erlag seinen zahlreichen Verletzungen im Brustbereich.

Alles begann gegen Mitternacht. Wegen des Lärms spritzte der aufgebrachte Nachbar eine
Flüssigkeit, die stark nach Bleichmittel roch, aus seinem Fenster auf die Kunden der Bar.
Einer der Gäste ging nach oben und wollte ihn zur Rede stellen. Es kam zu einer
Auseinandersetzung. Der Nachbar stach daraufhin auf den Kunden ein, der zu ihm
hinaufgekommen war.

Das Opfer versuchte noch zu fliehen, aber die Rettungskräfte fanden ihn auf der Treppe, wo
er seinen Verletzungen erlag, wie die Staatsanwaltschaft von Privas auf Twitter mitteilte.


